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Aus der Gründung der CREA 
(Communauté d’Agglomération 
Rouen-Elbeuf-Austreberthe – 
Stadtverband Rouen) Anfang 
2010 ergab sich die Notwendig-
keit, einen Verkehrsentwick-
lungsplan (VEP) für das gesamte 
Verbandsgebiet zu erstellen. Die 
bereits im Vorfeld für zwei Teilge-
biete realisierten Studien wurden 
in den neuen Prozess übernom-
men.  
 
TTK war im Rahmen der Erstel-
lung des Verkehrsentwicklungs-
plans insbesondere für die Ent-
wicklung des öffentlichen Ver-
kehrs verantwortlich. 
 
In diesem Zusammenhang erar-
beitete TTK Szenarien für die 
Entwicklung des ÖPNV sowie des 
SPNV im gesamten Verbandsge-
biet. Ein Schwerpunkt lag auf der 
Integration des zukünftigen 
Standorts des neuen Hauptbahn-
hofs am südlichen Seineufer in 
das ÖV-Netz. Ferner untersuchte 
TTK das Potenzial zukünftiger 
Tram- und Bustrassen unter Be-
rücksichtigung intermodaler Ge-
sichtspunkte (P+R, Mobilitätssta-
tionen). 
 
Der Auftrag endete mit der Erstel-
lung einer Entwurfsvorlage für 
den Verkehrsentwicklungsplan, 
die ein Aktionsprogramm zur Um-
setzung der vorgeschlagenen 
Maßnahmen enthält. 
 

 

Entwicklungsszenario 
für das Tram- und 
Busstraßennetz der 
CREA 

Szenario für die Neu-
konzeption des Tram- 
und Busnetzes im 
Kernbereich des 
Stadtverbandes 
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